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ilr*"rtung und Reflexion
von Ferienlagern

Ein wichtiger Schlüssel zur Qtralitäts-
sicherung und Weiterentwicklung

il ,"n.fizkonzert:
eine Sonderform

Chancen und Risiken



AUS DEN LANDESVERBANDEN

Sommerkonzert mit dem Musical die cleveren Umweltdetektive in der Haimhauserschute in Schwabing
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Bayern

Homepage Maisacher
Würfel:

Konzert: Die cleveren Umwelt-
detektive aus Schwabing in der
Haimhauserschute am Donnerstag,
den 20. 6. 2024. Akkordeonorchester
Maisacher Würfel in Zusammen-
arbeit mit der Städtischen Sing- und
Musikschule München. Musical: Die

U mweltdetektive von Schwabin g

AM DoNNERSTAG, den zo.6.zoz4,
wurde den Gästen der Haimhaus-
erschule in Schwabing von den
Akk-Key-Kids aus Schwabing von
Angelika Franken mit Unterstützung
des Akkordeonorchesters Maisacher
Würfel sowie Schülern und Schüle-
rinnen von Frau Ursula Cagran, Frau
Zdravka Ivanova und Frau Karin Ren-
ner-Kiese ein buntes und abwechs-
Iungsreiches Programm geboten. Die
Konzertleitung der Städtischen Sing-
und Musikschule München wurde von
der Fachbereichsleitung Herrn Michael
Huber übernommen.

Im ersten Teil zeigten die Nach-
wuchsakkordeonisten von Frau Ursula
Cagran erstmals ihr Können mit Basic
move von Thornas Ott sowie den fröhli-
chen Musikanten von Alois Breitfuss.

Dann wurde das Musical »Die cle-
veren Umweltdetektive von Schwa-
bing<< von Angelika Franken mit ihren
zz Spielern au{geführt, bei dem es den
Kids aus der Haimhauserschule mal
wieder nach langer Regenzeit sehr lang-
weilig war. Sie überlegten, wie sie ihre
Zeit sinnvoll nützen könnten, als sie
gegenüber im kleinen Park die vielen
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hingeworfenen Tüten und Zigaretten-
kippen sahen, die so viele Leute ge-
dankenlos wegwarfen und sich Gedan-
ken machten, wie man wohl die Natur
und Umwelt in Zukunft besser schüt-
zen könnte.

Der Weg dahin war ihr Ziel, sie
lvollten die Grundrechte für Pflanzen,
Tiere und Kinder einer Magna Char-
ta gleichend verfassen und wünschten
sich eine Möglichkeit der freien Entfal-
tung der Tiere und Pflanzen, um den
Einklang zu belvahren. Und so fingen
sie gleich nebenan im englischen Gar-
ten an, liegengeblie-bene Plastiktüten
uncl herumliegenden Abfall einzusam-
meln, urn Hasen, Enten, Schwäne und
Eichhörnchen nicht zu verstören, die
da umherhoppelten. Sie wurden von
den fleißigen Ameisen im Englischen
Garten unterstützt und dabei flggen
ihnen viele Ideen um die Ohren, wie
sie Schwabing umweltfreundlicher ge-

stalten könnten:
So würden durch Anpflanzungen

auf Garagendächern und Mälltonnen-
häuschen sowie Umpflanzungen von
Bäumen mit Blumen und Schmetter-
lingspflanzen einiges zur Kühlung bei-
getragen werden, anstatt alles zuzu-
pflastern, Zugleich würde damit die
Insektenwelt mit Nahrung versorgt und
angelockt, um die Bestäubung z. B. von
Obstbäumen zu gewährleisten.

Dabei wurde ein bunt gemisch-
ter Rhythmuscocktail aus Rock'n Roli,
Poprnusik, Boogie, Walzer, Tango und
Filmmelodien sowie lyrischen Melodien
solistisch und gemeinsam im Orches-
ter vorgestellt.

Anschließend gab es Keyboardso-
los mit Schülern von Frau Zdravka Iva-
nova, die the dolls complaint, Komet,
Blinding Lights sowie bekannte Stü-
cke von Yann Tiersen spielten. Nach
der Bohemian-Rhapsody von Freddy
Mercury wurde das Konzert von dem

Akkordeonsolisten Moritz Marsch von
Frau Renner-Kiese mit den Variatio-
nen über ein russisches Volkslied mit
viel Begeisterung beendet. Text: Angelika

Fronken, Stödtische Sing- und Musikschule Mün-

chen, Fochlehrerin für Akkordeon und Keyboard/

Akko rd e o n o rc h este r M a iso ch e r Wü rfe I

45 Kids vom Maisacher
Würfel haben freiwillige
Leistungsprüfungen
abgelegt:

tM JULI HABEN 45 Schüler und Schüle-
rinnen von Angelika Franken vom Mu-
sikstudio Maisacher Würfel sowic de-
ren Akk-Key-Kids aus Schwabing von
der Städtischen Sing- und Musikschu-
Ie Mänchen freiwillige Leistungsprü-
fungen in den Fächern Sopranflöte,

Juniorprüfungen Maisacher Würfel und
Akk-Key-Kids Schwabing, Schü[er von
Angetika Franken
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Akkordeon, Klavier, E-Piano und Key-
board abgeleS.

Dabei unterzogen sie sich einer
schriftlichen Prüfung sowie einem
praktischen Vorspiel in Zusammen-
arbeit mit dem DHV Bayern und dern
Verband Bayerischer Sing- und Musik-
schulen e.V., um dann die Junior r und
Junior z Urkunden sowie vereinsinter-
ne Spezialprüfungen wie die Zrvergen-
prüfungen rA,r B,rC sowie Junior 3 und
Junior 4 A+8, die zur Überbrückung zu
den D-Prüfungen hinführen sollen, ent-
gegennehmen zu dürfen.

Dieses Jahr gab es noch eine beson-
dere Überraschung mit einer zusätzli-
chen Medaille!
Herzlichen Glückwunsch an alle fleißi-
gen Prüflinget Text: Angelika Fronken; Fotos:

Angeliko Franken

DHV-Landesverband Bayern
Vertreten durch: Georg Hettmann
Birkenstraße 43
85452 Moosinning
Tet.: +49 (o) 81 23l9889780
E- M ail: g e o rg. h ett m a n n @t-o n I i n e. d e

Berlin

Konzertreise des
Akkordeonorchester
ASN-Bertin nach Mö[n,
Lauenburg und Ratzeburg

üsrn PFTNGSTEN 2024 fuhr das
Akkordeonorchester ASN-Berlin end-
Iich wieder auf Konzerttour. Bei wun-
derbarem Wetter freuten sich alle auf
ein paar sonnige Tage am See. Mit dabei
waren nicht nur die Musiker und Musi-
kerinnen, sondern auch deren Partne-
rinnen und Partner.

Am Freitag vor Pfingsten wurden
die Instrumente und Koffer im Bus ver-
staut und der sympathische, hilfsberei-
te Busfahrer Rigo fuhr pünktlich ab.

Stadtführung durch Mölln
Das Hotel, wunderbar gelegen mit-
ten im Wald am Schmalsee, wurde am

Nachmittag erreicht, und nach einer
kleinen Pause starteten die Orches-
termitglieder mit Ralf dem Türmer zu
einer Stadtführung durch die histori-
sche Altstadt von Mölln. Interessante
Geschichten aus der Vergangenheit der
vielen Fachwerkhäuschen und launige
Erzählungen über Till Eulenspiegel, der
den hübschen Ort nach wie vor prä5,
wurden erzählt. Gemeinsames Essen
und Gespräche am Abend rundeten
den ersten schönen Tag ab.

Auftritt in Lauenburg
Um 7 Uhr klingelte der Wecker, der Bus
startete bald danach zum Auftritt ins

45 Minuten entfernte Städtchen Lau-
enburg. Bei schönem Wetter spielte das

Akkordeonorchester ASN-Berlin unter
freiem Himmel auf dem Marktplatz
ein kurzweiliges Programm. Dirigent
und Leiter Detlev Klatt hatte sieh wie-
der viele Gedanken gemacht und eine
bunte Mischung bekannter und belieb-
ter Melodien zusammengestellt. Viele
Menschen blieben stehen oder setzten
sich aufdie bereitgestellten Stühle, ap-
plaudierten und waren begeistert.

Den Nachmittag verbrachten die
Musikanten in kleinen Gruppen mit
dem Erkunden der hübschen Altstadt
und Spaziergängen an der Elbe.

Schiffiahrt mit Olli
Um ro Uhr startete das Akkordeonor-
chester mit einem historischen Grach-
tenboot zu einer 3 Seen Schifffahrt.
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Das Akkordeonorchester ASN-Berlin auf seiner Konzertreise nach Mölln
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